
3. Sitzung des Stadtentwicklungsbeirates am 18.08.2016, 17:00 Uhr im Jade- 

Innovationszentrum 

 

Teilnehmer: 

 

Herr Winde   Stadt Wilhelmshaven, Stadtplanung 

Frau Wohler   Stadt Wilhelmshaven, Stadtplanung 

Herr Schmidt  AG Stadtentwicklung 

Herr Dr. Petzold  AG Wirtschaft 

Herr Burgholte  AG Technologie 

Herr Rademacher  AG Technologie 

Herr Siefken   AG Soziales 

Herr Börgmann  AG Umwelt 

Frau von der Mühlen AG Umwelt 

Herr Diers   AG Freizeit 

Herr Stamsen  AG Freizeit 

Herr Huck   AG Freizeit 

Frau Heine   AG Wohnen 

Frau Nordbrock  AG Wohnen 

Herr Wohler   AG Wohnen 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Abgleich der Dokumente „Handlungskonzept“ und „Handlungsprogramm“ 

4. 6x2 – Die 6 AG’s stellen ihre zwei priorisierten Einzelmaßnahmen und die 

entsprechenden Umsetzungsideen vor 

5. Impulsvortrag „Neues Wilhelmshaven 2030 – 2040“, Referent Georg Lübben 

6. Sonstiges 

7. Beschlüsse 

 

1. Begrüßung 

Herr Winde eröffnete sie Sitzung und begrüßte alle Teilnehmer. 

Herr Dr. Petzold begrüßte ebenfalls alle Teilnehmer. 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Petzold stellte die Beschlussfähigkeit des Beirates fest. 

3. Abgleich der Dokumente „Handlungskonzept“ und „Handlungsprogramm“ Step 

+ 

Herr Dr. Petzold stellte fest, dass die Punkte des Handlungsprogramms auch im 

Handlungskonzept vorhanden sind mit Ausnahme des später von der AG Umwelt 



vorgestellten Projektes. Seitens der Teilnehmer wurden keine weiteren 

Diskrepanzen aufgedeckt. 

4. Berichte aus den einzelnen Arbeitsgruppen 

a) AG Wirtschaft 

Herr Dr. Petzold trug die bisherigen Ergebnisse der AG vor: 

- gezielte Entwicklung von Gewerbe- und Hafenflächen 

- Innovationsförderung 

- erfolgreiche Wirtschaftsförderung 

- Zukunftsbranchen und Möglichkeiten ihrer Ansiedlung in 

Wilhelmshaven 

- Positionierung Wilhelmshavens als Gründer- und Innovations-Hub 

b) AG technische Infrastruktur 

Herr Burgholte trug die bisherigen Ergebnisse der AG vor: 

- Industrie- und Gewerbestandorte profilieren 

- durch Informationen über Breitbandausbau und Digitalisierung 

- verstärkter Glasfaserausbau 

- Schließen von Funklöchern in der Stadt sowie der Region 

- Ausbau der mobilen Funknetze 

- Förderung der städtischen Mobilität 

- Verbesserung des ÖPNV sowie des Individualverkehrs 

- durch Anpassung der Lichtsignalanlagen 

- Verkürzung der Ampelbetriebszeiten 

- Einführung von JOB-Tickets 

- Optimierung der Straßenplanung 

- Verbesserung der Qualität der Radwege 

c) AG Freizeit 

Herr Diers trug die bisherigen Ergebnisse der AG vor: 

- touristische Entwicklung Innenhafen incl. Parkraumbewirtschaftung am 

Südstrand und Park- und Touristenleitsystem für Auto und Fahrrad, sowie 

weitere Stärkung des UNESCO-Weltnaturerbes und der historischen 

Identität Wilhelmshavens 

- Masterplan für die nächsten 5 – 10 Jahre als Konzeptpapier für eine 

touristische und bürgernahe Stadt 

- Leben und Wohnen am Wasser (Banter See Park, Wattenmeerzentrale, 

Stadthallenneubaum, Grodendamm, Umzug Mischwerke, Entwicklung 

Südstrand etc.) 

d) AG Wohnen 

Frau Nordbrock und Herr Wohler präsentierten die bisherigen Ergebnisse der 

AG: 



- Schrottimmobilien und Baulücken 

- Aufstellung eines Katasters für Schrottimmobilien 

- Aufstellung eines Baulückenkatasters 

- Schaffung einer Stabsstelle zur Koordinierung 

e) AG Soziales 

Herr Siefken teilte mit, dass es aufgrund von Urlaub und anderweitiger 

Beschäftigung bisher keine Tagungsmöglichkeit der AG Soziales gegeben 

habe und daher auch keine Ergebnisse präsentiert werden können. 

f) AG Umwelt 

Herr Börgmann präsentierte die bisherigen Ergebnisse der AG: 

- Aufnahme des Leitprojektes „Grüne Netze“ in das Handlungsprogramm 

des Integrierten Stadtentwicklungsplans und inhaltliche Erweiterung in 

Richtung „Grüne Infrastruktur“ 

- Erfassung des Bestandes der Grünen Infrastruktur, Analyse und 

Bewertung 

- Entwicklung eines integrierten Gesamtkonzeptes in fachbereichsüber-

greifender Kooperation 

- Südseite Wilhelmshavens 

- Projekt Wattenmeer-Partnerschaftszentrum im Banter See Park 

- Räume öffentlich halten 

- Blickbeziehungen zum Jadebusen nicht weiter verbauen 

- Naturflächen in ihrer Vielfalt erhalten 

 

5. Impulsvortrag „Neues Wilhelmshaven 2030 – 2040“, Referent Georg Lübben 

Herr Lübben präsentierte seine Vision eines zukünftigen Wilhelmshavens, u.a. 

verbunden mit einer Querung des Jadebusens und der Rückverlegung des 

Bahnhofs an den Metzer Weg. 

 

6. Sonstiges 

Es gab auf Nachfrage von Herrn Dr. Petzold keine Beiträge zu diesem TOP. 

 

7. Beschlüsse 

Es gab keine Beschlüsse zu fassen. 

 

 

 

Dr. Petzold      Noack (Protokollführer) 


